
über

einen als Hüttenprodukt entdeckten Felsit,

von

Herrn Professor Breithaupt. *)

Hiezu Taf. IL Fg. 7-

Das mir von dem Hm. Bergrath Ritter Freiesleben zur

Untersuchung gegebene Mineral - ähnliche Hüttenprodukt ist

ganz richtig von Herrn Gewerke - Probirer Heine für einen

Orthoklas angesprochen worden , wenn man mit diesem Na-

men einen Körper bezeichnet , der, in das Genus der Fei-

site (Feldspäthe) gehörend , die zwei wichtigsten Spaltungs-

richtungen (P und M) unter 90° sich schneidend zeigt.

Wir kennen aber von dieser Beschaffenheit bereits vier ver-

schiedene Species, 1) den pegmatischen Felsit oder Pegma-

tolith (gemeiner Feldspath) , 2) den adularen Felsit oder

Adular, beide von mir näher bestimmt
9 3) den ryakonen

Felsit oder Ryakolith (ein Theil des sogenannten glasigen

Feldspaths) und 4) einen andern noch nicht näher benann-

ten Theil des glasigen Feldspaths
3

diese beide vom Herrn

Professor G; Rose näher bestimmt. An diese vier Körper

') Aus einem von Herrn Prof. Breithaupt an Herrn Berg- Probirer

Heine unter dem 30. Oktober 1834 erlassenen Schreiben durch letz-

teren zum Abdrucke im Jahrbuche mitgetheilt. ' Das , was sonst

über die so interessante als wichtige Entdeckung zu Sangerhau-

sen verhandelt worden, ist unseru Lesein bekannt. D, R.
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schliesst sich das Hüttenprodukt, welches ich hier beschrei-

ben werde, an,

Glasglanz, auf der vollkommenen Spaltungsrichtung

zuweilen in Perlmutterglanz übergehend.

Farbe, blassviolblau.

Durchsichtig bis durchscheinend.

Nur krystallisirt als hemidoma tisch es Diplo-
prisma, in die normal tetar to e dris ch e Ab-

theilung des rhombischen Systems gehörend. Die

Kombinazion zeigt (Fig. 7 auf Taf. II):

P = — P 00, d. i. das hintere primäre Doma zur

Makrodigonale.

M = CO P 00, d. i. das brachydiagonale Flächenpaar,

T = xj . + 00 P, d. i. das rechte vordere (linke hin-

tere) Hemiprisma,

1 = + CO P Vw, d. i. das linke vordere (rechte hin-

tere) Hemiprisma.

Der Leser sieht den Krystall von hinten, und es waren

die hier zu sehenden Flächen , deren Neigung ich vor dem

Reflexions -Goniometer gemessen habe:

1) P auf M = 90° 0'

2) P — 1 = 111° 57'

3)P — T = 111° 34'

4)M — 1 = 119° 22'

5) T — 1 = 120° 23'

6) T — M = 120° 5'*

Von diesen Winkeln ist nur der sechste * berechnet,

die übrigen sämmtlich gemessen. Der erste, zweite und

vierte Winkel sind gut, die zwei andern approximativ be-

stimmt. Von sieben Krystallen , die ich ummessen habe^,

konnte ich nur den einen gebrauchen, weil die Flächen gar

zu wenig reine Ebenen zeigten , zarte Rundungen auf der

terminalen Fläche und Streifungen auf den lateralen Flächen

gaben schlechte Resultate. Indessen liess sich P auf M in

vollkommener Spaltungsgestalt unter 90° gleichmässig mit
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dem guten Krystalle, finden. Das Prisma zeigte sich in je-

dem Krystalle unsymmetrisch.

Die hemidomatische Spalt ungs rieh tu ng P ist höchst

vollkommen, die brachydiagonale M fast eben so deut-

lich , die hemiprismatische nach T undeutlich bis Spuren»

Es kommt auch muschliger Bruch vor.

Die H ä r t e = 7i bis 8 meiner Skale.

Das spezifische Gewicht = 2,541 von einer frei-

lich sehr kleinen Quantität.

Dieser gewiss recht interessante Körper nähert sich

den Winkeln nach am meisten dem Ryakolith , der Härte
o

und dem Gewichte nach aber dem Pegmatolith. Wenn man

auch in der Wissenschaft noch nicht dahin vorgerückt ist,

dergleichen Produkte in das Mineral - System aufzunehmen,

so halte ich doch "für gut, sie wenigstens, wo sie etwas

Besonderes sind, zu benennen, und für diesen Mineral - ähn-

lichen Körper des Ofenschachtes schlage ich den Namen
Kaminolith, zu deutsch Ofenstein, vor.

Jahrgang 1836.
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